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Der Artenbestand der Familien Tortricidae und Cochylidae im 
Vogelsberg war bislang fast unbekannt. Außer dem vorherrschenden 
Basalt findet man an der Peripherie dieses Gebirges Buntsandstein, 
Muschelkalk und Keuper. Durch die relativ große Höhendifferenz 
zwischen dem zentralen und den peripheren Teilen des Vogelsberges 
ergeben sich erhebliche großklimatische Unterschiede. Angaben hier­
zu kann man dem Klimaatlas von Hessen (1949— 1950) entnehmen 
sowie bei B l u m e  (1949—50)), S a n d n e r  (1962) und K ü n a n z  (1956) 
finden. Die Pflanzengesellschaften des Vogelsberges behandelte 
Kn a p p  (1958). Eine Darstellung dieses Gebietes nach Gliederung, Bo­
denverhältnissen und Klima findet m an auch bei J u n g b l u t h  (1970).

Das bearbeitete Material wurde im Spätsommer 1967 sowie in den Jahren 1968 
und 1969 gesammelt. Einige Ergänzungen kamen in den Jahren 1970 und 1971 hinzu. 
Tag- und Nachtsammeln erwies sich als gleichermaßen ergiebig. Einige Arten wurden 
ausschließlich über die Aufzucht von Raupen nachgewiesen. (Weitere Angaben zu den 
angewandten Methoden bei Schellberger 1973.)

Meinem verehrten Lehrer, Herrn Prof. Dr. Heinz Scherf, möchte ich für die 
Überlassung eines Arbeitsplatzes im Künanz-Haus, für die Anregung zu dieser Arbeit, 
sowie für seine stete Hilfsbereitschaft bei ihrer Durchführung meinen Dank ausspre­
chen. Mein Dank gilt den Kommilitonen im Künanz-Haus, Frl. Brehm, den Herren 
Schellberger, Ludwig, D rechsel, P loch, die mir beim Materialsammeln und beim 
Sortieren halfen. Für Auskünfte, Literaturhinweise, Determinationshilfen und die 
Überlassung von Sonderdrucken danke ich den Herren Dr. H. G. A msel, Dr. H. J. 
H annemann, Dr. J. Razowski und N. L. Wolff.
Mein besonderer Dank gilt Herrn E. Jäckh, der mich in die Methoden des Micro- 
lepidopteren-Sammelns und -Präparierens einführte und stets kritisches Interesse am 
Fortgang der Untersuchungen zeigte.

Die Identifizierung der Falter und die systematische Ordnung basiert hauptsäch­
lich auf H annemann (1961, 1964) und O braztsov (1954—1968), bei Tribus Cnepha- 
siini auf Razowski (1959). In der Aufgliederung in Gattungen und in der Namenge­
bung der Cochylidae folgte ich R azowski (1970). Ferner lieferten die Abbildungen der 
Genitalapparate bei Adamczewski (1936 a, b), Benander (1950), Bradley (1959), 
Bradley u. Martin (1956), Gozmany (1957), K rogerus (1945), O braztsov (1946, 
1952, 1954—1968), O pheim (1967, 1968), Razowski (1957, 1958, 1968), Toll (1958), 
Wolff (1968), sowie die farbigen Falterabbildungen bei Kennel (1908—1921) und 
Spuler (1900) wertvolle Hilfe bei der Determination einzelner Arten.
Änderungen und Ergänzungen durch Neubeschreibungen (Schantz 1962), Aufhebung 
von Synonymien (H olst 1962) und Neunachweise für Deutschland, die innerhalb der 
letzten Jahre veröffentlicht wurden, sind berücksichtigt.

Die folgende Zusammenstellung ist nach systematischen Gesichtspunkten geord­
net. Namen von Untergattungen stehen jeweils in Klammern hinter dem Gattungs­
namen bzw. dessen Abkürzung. Es werden folgende Abkürzungen verwendet: L =  an 
Licht, LF =  Lichtfalle, e. 1. =  ex larvae (dahinter Name der Futterpflanze, e. p. =
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ex pupa, F =  Anzahl der Fundplätze, Mn. =  Männchen We. =  Weibchen, Gen. — 
Generation, Chr. =  Christinenhof, A =  Anfang, M =  Mitte, E =  Ende, I, II usw. 
=  Monate. Ex. =  Exemplare.

Für eine Reihe von Fundstellen seien hier die Orte angegeben, in deren Umge­
bung sie liegen: Bergackerskopf bei Ermenrod, Alte Burg bei Schotten, Gierbachtal bei 
Rainrod, Hofplatte bei Eichelsdorf, Mölschbach bei Eschenrod, Eichelsbachtal bei 
Eschenrod, Schmidtmühle und Waltersmühle im Steinebachtal, Jägerhaus zwischen 
Laubach und Schotten, Hochmoor auf d. Breungeshainer Heide.

Farn.: Tortricidae
Subfam.: Tortricinae
Pandemis corylana Fabr. W eit verbreitet, vor allem in Hecken mit 
Corylus avellana; Lichtanflug. F 11. M VII-M IX.
P. dumetana Tr. Nur stellenweise, m itunter häufig; an Licht. LF Chr. 
Jägerhaus L; Eschenrod, W arte L; Flensungen L; Lisberg L. E VII- 
A VIII. Früher selten angegeben. Erst in letzten Jahren auch in T hü­
ringen (Steuer 1970) u. Südbayern (Pfister 1967) lokal in großer 
Zahl festgestellt.
P. ribeana H b . Häufig; Lichtanflug; ab. cerasana Hb. verbreitet.
F. 16. M VI-M VIII.
P. cinnamomeana Tr . Fast nur im Oberwald; meist am Licht sehr 
häufig. F 7. M VII-E VIII.
P. heparana D. & S. Häufig. Am Licht u. durch Klopfen aus Gebüsch. 
F 18. A VII-E IX.
Archips xylosteana L. W eit verbreitet, häufig; fast nur am Licht. 
F 12 E VI-M VIII.
A. crataegana H b. Bisher nur wenig in meist geringer Anzahl, nur 
am Licht. F 7. M VI-A VII.
A. rosana L. Häufigst. Aus Hecken geklopft u. an Licht. Zucht: 
Eichelsbachtal 23.5.68, e.l. Prunus spinosa, eingetr. 30.4. F 14. A VII- 
A VIII.
A. piceana L. Stellenweise, nicht häufig. Bindsachsen L; LF Chr., Jä ­
gerhaus L; Steinau L.; Künanzhaus L. M VI-M IX.
A. podana Scop. W eit verbreitet u. häufig; fast nur am Licht. Zucht: 
Kleinlüder 3.7.69, e.l. Betula pendula, eingetr. 11.6. F 14. M VI-E IX. 
A. sorbiana Hb. Verbreitet, nicht selten; nur am Licht. Zucht: Eichels­
dorf, Auerberg 20.6.68, e.l. Quercus, eingetr. 7.5. F 9 . M VI-E VII. 
Syndemis musculana Hb . An W aldrändern, häufig. Durch Klopfen 
u. am Licht. F 9. E IV-A VII.
Parasyndemis histrionana Fröl. Mit Fichte verbreitet, nicht selten. 
F 9. M VI-E VIII.
Ptycholomoides aeriferanus H. S. An Lärche, meist in geringer An­
zahl; fast nur am Licht. F 12. M VI-A VIII. Mit der zunehmenden 
Aufforstung der Lärche häufiger.
Aphelia. (Aphelia) viburnana D. & S. Außerhalb Oberwald nur ein­
zeln. Vorwiegend auf Waldwiesen im Sonnenschein. F 12. M VI- 
M VIII.
A. (Zelotherses) unitana Hb. Oberwald. Falter vor allem an feuchten 
bis nassen Stellen. Zucht: Rudingshain, 27.5.68, e.l. Trollius euro- 
paeus, eingetr. 13.5. F 9. M VI-M VII. Von A.paleana nach Holst 
(1962) unterschieden.
Clepsis (Clepsis) helvolana F r ö l . Ein Mn. Kleinlüder 8 .5 .7 1 .
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C. (Siclobola) spectrana Tr. Ein Mn. in Krautschicht einer Weiden- 
Pflanzung. In W etterau nicht selten. Flensungen 8.6.69.
C. (S.) unifasciana Dup. Nur ein Mn. Wahrscheinlich weiter verbrei­
tet. Bergackerskopf 29.7.68 L.
Adoxophyes reticulana Hb. Spärlich im südwestl. Teil. Zucht: Rain­
rod, 8.5.68, e.l. Rosa, eingetr. 25.4. F 9. M VI-M IX.
Ptycholoma lecheanum L. Mit Salix caprea verbreitet, nicht selten. 
F 8. M V-E VII.
Paramesia gnomana Cl . Sporadisch in W äldern; lokal (Künanz- 
haus) recht häufig. Fast nur am Licht. Alte Burg L; LF Chr.; LF 
Hoherodskopf; Bergackerskopf L; Eschenrod, Glauberg AVII-MVIII. 
Epaqoqe qrotiana Fabr. Mehr in niedrigeren Lagen; stellenweise häu ­
fig. F 6. M VI-M VII.
Capua favillaceana Hb. Verbreitet u. häufig. F 30. MV-MVII. 
Pseudargyrotoza conwagana Fabr. Mit Esche u. Liguster verbreitet; 
stellenweise häufig; Lichtanflug. Steinau, Massenauftreten E. August 
68. F 11. A VI-EVIII.
Olindia Schumacherana Fabr. Stellenweise in Buchenwäldern, lokal 
häufig. Nicht am Licht. Bindsachsen; Oberwald, Neuwiesenwald; 
Schalksbachteiche; Gedern M VI-A VII.
Isotrias rectifasciana Haw. Weit verbreitet, stets nur vereinzelt; 
Lichtanflug. F l l .  EV-M VII.
Eulia ministrana L. Verbreitet, nicht häufig. Bisher nur Mn., vor al­
lem tagsüber in Erlengehölzen. F 6. M V-M VI.
Cnephasia (Cnephasia) chrysantheana Dup. Weit verbreitet, sehr 
häufig. F 11. M VI-M VIII.
C. (C.) uirgaureana Tr. Häufigste Cnephasia-kri\ bei Tag- u. Nacht. 
Zucht an Centaurea cyanus u. Rhinanthus minor. F 19. M VI-A VIII.
C. (C.) genitalana Pi. & Metc. Nicht häufig; LF Kestrich; LF Chr.; 
LF Hoherodskopf M VI-A VIII.
C. (C.) pascuana H b. Verbreitet, nicht häufig. Hofplatte; LF Chr.; 
LF Kestrich; Mölschbach. M VI-M VII.
C. (C.) communana H. S. Ein Mn. in LF Chr. 30.5.69.
C. (Cnephasiella) incertana Tr. Weit verbreitet, m itunter sehr häufig. 
Falter oft um Fichten. F 14. E V-A VIII.
Tortricodes tortricellus Hb. Mit Eiche weit verbreitet u. häufig. F 8. 
A IV.
Neosphaleroptera nubilanaHB. Bisher nur wenige Ex., wahrscheinlich 
weiter verbreitet. Kleesberg; Gedern; W altersmühle; Schmidtmühle; 
Steinau L. M VI-A VII.
Eana (Ablabia) argentana Cl . Vor allem im höheren Teil verbreitet 
u. häufig; tagsüber auf feuchten Wiesen, auch am Licht. F 9 . M VI- 
A VIII.
E. (A.) osseana Sc. Vorwiegend im Oberwald, nicht so häufig wie 
E.argentana. F 8. M VII-E VIII.
E. (Eana) incanana Stph. In großer Anzahl Künanzhaus L. LF Ho­
herodskopf M VII-M VIII.
Aleimma loeflingiana L. Wo Eichen wachsen, verbreitet; fast nur am 
Licht, ab. ectypana H b. häufiger als Normalform. F 7. M VI-M VII. 
Tortrix viridana L. Nach Kahlfraß von Eiche auf andere Pflanzen
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übergehend, z. B. Raupen in versponnenen Blättern von Urtica dioica 
in Nähe einer stark zerfressenen Eiche gefunden u. Imagines erzogen. 
F 13. M VI-M VII.
Spatalistis bifasciana Hb . Stellenweise in Einzelex. Läunsbachteich; 
Ghr.; Steinau; Einartshausen. M VI-A VII.
Croesia bergmanniana L. Stellenweise häufig; tag- u. dämm erungs­
aktiv. F 13. M VI-E VII.
C. holmiana L. W eit verbreitet, häufig; tagsüber aus Gebüschen, 
nachts an Licht. F 12. A VII-A VIII.
C. forskaleana L. W eit verbreitet, häufig. Bevorzugt mit Acer cam­
pestre durchsetzte Gebüsche. F 13. M VII-E VIII.
Acleris latifasciana Hw. Verbreitet, meist einzeln. Fast nur am Licht. 
F 6. E VI, E VII-M IX.
A. comariana Z. Ein Mn. LF Hoherodskopf 22.7.69.
A. sparsana D. & S. In Hecken u. an W aldrändern sehr häufig, auch 
am Licht, ab. haitiana T h n b g . & B e c k , selten unter Normalform. ab. 
reticulana Hw. häufiger unter Normalform. F 17. M VIII-A XI (über­
winternd) .
A. rhombana D. & S. An Hecken verbreitet; meist einzeln, selten an 
Licht, ab. obscurana D o n . häufigste Form. ab. reticulata S t r ö m  sel­
ten. F 9. M VIII-E IX.
A. aspersana Hb. Sehr häufig, wo Filipéndula ulmaria wächst; 
in Dämmerung, vereinzelt an Licht. F 15. E VII-M IX.
A. tripunctana Hb. Lokal in geringer Anzahl. LF Chr. 6.-26.7.69; 
Eichelsbachtal 27.7.67.
A. ferrugana D. & S. Lokal u. selten, in 2 Gen. LF Chr.; Jägerhaus; 
Giebachtal. A VII-E VII, E X-A XL
A. shepherdana S t p h . Nach H a n n e m a n n  (1961) u. H e r in g  (1932) 
„in Mittel- u. Norddeutschland, lokal u. selten.“, nach O b r a z t s o v  
Nordeuropa u. nördliches West-, Mittel- u. Osteuropa. Offensichtlich 
liegt der Vogelsberg am südl. Rand des Verbreitungsgebietes. LF 
Kestrich 3 .+  12.8.69.
A. variegana D. & S. An Hecken, häufig, ab. aspersana F a b r . ebenso 
häufig wie Normalform. F 19. E VII-E IX.
A. hastiana L. Wenige Ex. In Na/ix-Gehölzen. LF Kestrich; LF Chr. 
E VII.
A. lipsiana D. & S. Ein Mn. Steinau 20.4.71.
A. literana L. Rudingshain, Birke, 1 Ex. 23.8.68.
A . emargana F a b r . Nur stellenweise häufiger. Aus Weiden geklopft 
u. am Licht. Normalform selten; ab. caudana F.R . überwiegend. 
F 6. M VIII-E IX (überwinternd).
Subfam.; Olethreutinae
Dichrorampha (Diclirorampha) petiverella L. An Weg- u. Feldrän­
dern sehr häufig mit Achillea millefolium. F22. AVI—MVIII.
D. alpinana Tr. Wenings, Schweinsgrabenweiher 25.6.69; Steinau
2.7.69. Sicherlich häufiger.
D. jlavidorsana K n a g g s . Stellenweise wenige Ex. Schalksbachteiche; 
Flieden; Gedern. EVI—EVIII.
D. plumbagana T r. Stellenweise, vereinzelt; Steinau; Freiensteinau; 
Freienseen; Forellenteiche; Kestrich. EV—EVI.
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1). obscuratana W o l f f . 1 Mn. in Chrysanthemum vulgare-Bestand. 
Flieden 20.6.68. Erst vor wenigen Jahren beschrieben. Auch F. W et­
terau (LFriedberg).
D. sequana Hb . 1 Mn. am Rande des Vogelsberges bei Hausen.
D. simpliciana Hw. Verbreitet, häufig; gern an Licht. F13. MVII— 
EVIII.
D. (Dichroramphodes) gueneeana O b r . Wie D.petiverella, aber nicht 
so häufig. F16. EVI—EVIII.
D. (Paralipoptycha) plumbana S c o p . Häufigste Dichrorampha. F35. 
MV—AVIL
D. (P.) aeratana Pi.&Mc. Verbreitet u.häufig. F 11. AVI—MVIII. 
Laspeyresia succedana D.&S. Verbreitet, wo Ginster wächst; lokal 
häufig. F6. M VI—EVIL
L. pactolana Z. Bisher 3 We. Kleinlüder ; Läunsbachteich; LF Kestrich. 
MVI—AVIL
L. aurana F a b r . Verbreitet, vereinzelt. F6. MVII—AVIII.
L. splendana H b . Verbreitet, an Licht, ab.reaumurana H e i n , häufig 
unter Normalform. F13. MVII—EVIII.
L. gallicana Gn. 1 We. auf Brachland bei Flensungen 6.8.68.
L. zebeana R a t z . s.l. 1 We. Sicher mit Lärche verbreiteter. Läuns­
bachteich 4.6.69.
L. fagiglandana Z. Sehr häufig bei Buchen-Hochwäldern u. am Licht; 
Raupen in Bucheckern. F 16. MVI—EVIII.
L. nigricana F a b r . Verbreitet, meist häufig. F12. AVI—MVII.
L. cosmophorana Tr. 1 We. aus Kiefer. Kleinlüder 11.6.69.
L. pomonella L. Nur stellenweise u. vereinzelt; LF Ghr. häufiger. F6. 
MV—AIX.
L. coniferana S a x . 2 Ex. bei Fichtenwald: Kriepelsloch 9.6.68; Klein­
lüder 11.6.69.
Pseudotomoides strobilellus L. Falter vereinzelt; nur in LF größere 
Anzahl. Raupen u. Puppen stellenweise im Frühjahr häufig in Fich­
tenzapfen. Im Oberwald offenbar selten (auch A r e n d  1966). F6. 
M— EV.
Grapholitha (Grapholitha) janthinana  D u p . Stellenweise bei Cratae­
gus, in geringer Anzahl. Kleesberg; Steinau L.; Blankenau L.; Köd­
dingen, Hopfengall. M VI—E VII.
G. tenebrosana D u p . Hofplatte, Eichköppel; LF Hoherodskopf. 
M VI—M VII.
G. funebrana T r . Verbreitet, nie in größerer Anzahl. 2 Gen. F6. EV— 
MVIII.
G. lathyrana Hb. 1 We. bei Genista tinctoria. Flieden 8.5.71.
G. fissana F r ö l . 5 Ex.: Kleesberg; W altersmühle. MVI—AVIL 
G. discretana W ck. 2 Ex. bei Humulus lupulus. W altersmühle 28.5. 
68; Mölschbach 28.5.69.
G. jungiella L. Stellenweise auf W aldlichtungen u. Kahlschlägen; lo 
kal in größerer Zahl: Kestrich; Flieden; Steinau; Schloß Eisenbach 
EIV—EV.
G. lobarzewskii Now. 2 Falter, Erstnachweis in Deutschland. Eichels­
dorf, Hofplatte 12.6.68.
G. (Euspila) compositella F a b r . Verbreitet, stellenweise häufiger; in



10 W. T homas:

2 Gen. Vor allem auf Wiesen u. an Trockenhängen F9. MV—MVI, 
EVII.
G. (E .) pallifrontana Z. 4 Falter an Trockenhang bei heißem Wetter. 
W altersmühle 2.7.69.
Pammene trauniana D. & S. 1 Mn. W ingershausen, Steinbruch 28.5. 
69.
P. splendidulana Gn . Nach B r o m m  (1969) in Quercus robuv (Sproß­
achse). 23.7.62 Diebstein bei Lanzenhain.
P. argyrana Hb . 2 Mn.: W ildhauskopf 30.4.68; Hauswurz, Kemmete- 
Tal 11.5.69.
P. gallicolctna Z. Einige We. Hofplatte; Gierbachtal u. Kleesberg. EV 
—MVI.
P. regiana Z. 1 We. am Licht. Unter Rindenschuppen von Bergahorn 
im F rüh jah r zahlreiche verlassene Puppen-Gespinste. Im April dort 
erwachsene Raupe. Alte Burg 15.6.68 L.
P. fasciana L. An Licht: Kestrich, Hainberg L.; LF. Kestrich. MV— 
AVIL
P. germana Hb . LF. Chr. 24 .+  27.5.69; Läunsbachteich 11.6.69.
P. ochsenheimeriana Z. Stellenweise, nicht häufig. Aus jüngeren Fich­
ten geklopft. Steinau; Läunsbachteich. Kriepelsloch. EV—EVI.
P. rhediella Cl . Au s  Hecken mit Crataegus geklopft, verbreitet. F7. 
EIV— EV.
P. juniperana Mill. Nur durch Zucht. Aus Juniperus-Beeren, die bei 
Zimm ertemperatur gehalten wurden, wenig Falter. Zuchten aus Tau­
nus ergiebiger. Eingetr. EIII: Stockhausen 19.4.— 11.5.70; Steinau 
23.4.70; Blankenau 2.5.70.
Strophedra weirana Doug. Wenige Ex. Kleesberg, Gierbachtal; LF 
Chr. MVI—EVIL
Lathronym pha strigana Fabr. An Hypericum. 2 oder mehr, sich 
überschneidende Gen. Zucht mit Hypericum V—VI68. F33. EV—MIX. 
Enarmonia formosana Scop. In alten Obstbaumkulturen, nie in gro­
ßer Zahl. Hofplatte; LF Chr.; Eichelsbachtal; Unter-Widdersheim. 
MV— EVIII.
Rhyacionia buoliana D. & S. Bes. in Randgebieten, nicht selten; 
auch am Licht. Befällt bevorzugt Schonungen mit Kiefern. Massen­
auftreten nicht beobachtet. F10. MVI—MVII.
Rh. pinicolana Dbld. Bisher nur LF Chr.; Steinau. EVI—EVIL 
Rh. pinivorana Z. Verbreitet, meist nicht häufig. F6. MVI—AVIL 
Petrova resinella L. 2 Falter. Harzgallen häufiger unter Kiefern. 
Kestrich, Hainberg 15.5.68 L.; Hochmoor 16.6.68. Gallen bei Eichel­
sachsen, Freienseen, Kleinlüder.
ßlastesthia turionella L. Bisher nur 1 Mn. LF Chr. 13.5.69.
Spilonota oceliana Fabr. Verbreitet u. häufig. Vorw. am Licht. F16. 
EVI—AVIII.
S. laricana H e i n . W eniger verbreitet u. häufig als vorige. F8. Zucht 
mit Larix. MVI—EVIII.
Thiodia citrana Hb . 2 Ex.: LF Kestrich 20.7.69; LF Chr. 20.7.69. 
Eucosma hohenwartiana D. & S. Verbreitet; scheint höhere Lagen zu 
meiden. F12. AVII— MVIII.
Eu. balatonana O s t h . LF Kestrich; LF Chr. M—EVIL



Tortricidae und Cochylidae (Microlepidoptera) im Vogelsberg 11

Eu. expallidana Hw. Stellenweise nicht selten am Licht: Kestrich, 
Hainberg LF; LF Chr.; Steinau L.; Blankenau L.: Eichelsbachtal L. 
AVII—MVIII.
Eu. cana Hw. Verbreitet u. sehr häufig, vorw. am Licht. F25. MVI— 
AIX.
Eu. aemulana Schl. Stellenweise, lokal häufig. An Licht LF Chr.; 
Eschenrod, W arte L.; LF Kestrich; Lisberg L.; Flensungen L. EVII— 
MVIII.
Eu. conterminana H. S. 3 Ex. In W etterau nicht selten. LF Chr. 3 .+
4.8.69.
Eu. campoliliana D.&S. An Senecio fuchsii-Fundorten; in allen Hö­
henstufen. F23. MVI—EVIII.
Eu. metzneriana Tr. Stellenweise u. vereinzelt, lokal häufiger; nur 
an Licht. Laubach, W aldhaus L.; LF Kestrich; Gedern L.; LF Chr. 
MVI—MVII.
Pelochrista (Pelochrista) caecimaculana Hb . An trockenen Hängen, 
stellenweise u. nicht häufig. LF Kestrich; LF Chr.; Ilbeshausen, 
Steinkopf; Hofplatte; Unter-W iddersheim. MVII—EVII.
Epiblema (Epiblema) foenella L. Verbreitet u. häufig. Raupe in Arte­
misia vulgaris. F l 2. AVI—MVIII.
E. asseclana Hb. Auf trockenen Hängen nicht selten bei Mittelrode 
u. Steinau. AV—EV.
E. hepaticana Tr. Mit Senecio verbreitet, häufiger nur Oberwald. 
F16. MV—EVII.
E. scutulana D. & S. Häufig, in 2 Gen. Selten am Licht. F30. MV—A 
VII; EVII—MVIII.
E. costipunctana Hw. Laubach 16.6.70; Freienseen 23.6.70.
E. (Cacochroea) grandaevana Z. 1 Mn. LF Kestrich 15.6.69.
E. (Notocelia) cynosbatella L. Häufig, wo viele Rosenbüsche wach­
sen. Kann geklopft werden u. an Licht. F17. EV—AVIL
E. (N.) uddmanniana L. Meist häufig, auch am Licht. Zucht mit 
Rubus. F14. MVI—AIX.
E. (N.) roborana D.&S. Wie E. cynosbatella, aber später. In  LF 
wenig. F l 4. AVII—AVIII.
E. (N.) incarnatana Zck. Stellenweise, lokal mitunter häufig. F6. 
EVII—EVIII.
E. (N.) suffussana Dup. Vereinzelt im ganzen Gebiet, lokal häufig. 
An Licht. F10. AVI—EVII.
E. (N.) rosaecolana Dbld. LF Chr. 11.6.— 20.7.69.
Gibberifera simplana F. R. Flensungen 8.6.69; Kleinlüder 11.6.69. 
Gypsonoma dealbana Fröl. Verbreitet u. häufig, auch am Licht. F20. 
Zucht mit Quercus u. W eidenkätzchen. MVI—AVIII.
Gypsonoma aceriana Dup. Verbreitet. Zucht mit Populus von Ober- 
Schmitten, Rudlos, Gedern im Juni. LF Kestrich 19.7.—2.8.69.
G. minutana Hb . Zucht: Hofplatte 10.+  16.6.69, eingetr. EV.
G. sociana Hw. Stellenweise, nicht häufig. Ober-Schmitten; Bindsach­
sen; Ilbeshausen, Steinkopf; LF Chr.; LF Kestrich. MVI— EVII.
G. oppressana Tr. In Pappel-Pflanzung viele, frisch geschlüpfte Fal­
ter an Stämmen. Ober-Schmitten 18.6.69; LF Chr. 24.7.69.
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Zeiraphera isertana Fabr. Meist in niedrigeren Lagen mit Eiche. 
Tagsüber an deren Stämmen. Auch an Licht. F l 6. EVI—MVIII.
Z. ratzeburgiana Sax. Vereinzelt u. stellenweise, hauptsächlich Ober­
wald. An Fichten-Stämmen u. an Licht. Rudingshain-Serpentine; 
Schelgeswiesenwald; LF Ghr. Alte Burg L.; Künanzhaus L. MVII— 
AVIII.
Z.diniana Gn. Wenig verbreitet u. nur LF häutiger. F6. MVI—MVIII. 
Griselda stagnana D.&S. Im Südosten auf Trockenhängen häufig. 
Schmidtmühle; Steinau. M—EV; AVIL
G. mgrtillana W e s t w . Mit Vaccinium myrtilliis verbreitet. Kleinlü­
der; Hochmoor (sehr häufig); Forellenteiche; Kriepelsloch. MVI— 
AVIL
Rhopobota naevana Hb. Verbreitet, an Licht in großer Zahl. F14. 
MVII—EVIII.
Epinotia (Epinotia) stroemiana Fabr. Mit Birken-Beständen. Flen­
sungen; LF Chr.; Flieden. A—EVIII.
E. (E .) solandriana L. An Hecken verbreitet und häufig. Die ab. 
trapezana Fabr. häufiger als Normalform. F12. MVII—AIX.
E. (E.) brunnichiana L. Verbreitet, einzeln. LF Hoherodskopf in grö­
ßerer Anzahl. F9. Zucht mit Birke. EVII—EVIII.
E. (E .) maculana Fabr. Wenige Ex. LF Chr.; LF Hoherodskopf; 
Flieden. M—EIX.
E. (Hamuligera) trimaculana Don. Selten. An Licht. Flensungen L.; 
Gedern L.; LF Chr. EVI—EVII.
E. (Steganoptgcha) nisella Cl. Verbreitet u. häufig. An Hecken. Licht­
anflug. ab. pavonana Don. seltener, ab. decorana Fröl. seltener. 
Zucht mit Populus tremula. F14. MVII—AIX.
E. (St.) bUiinana HW. 3 Falter. LF Chr. 9.— 11.6.69.
E. (St.) demarniana F.R. Kleinlüder; LF Chr.; Schalksbachteiche; 
Steinau L. EVI—AVIL
E. (St.) tenerana D.&S. Verbreitet u. häufig. Hecken. In Dämme­
rung, wenig am Licht. F20. EVI—EVIII.
E. (St.) subocellana Don. Häufig an Weidengebüsch, in allen Höhen­
lagen. Selten am Licht. F20. MV—AVIL
E. (St.) tedella Cl. An Fichten häufig; bevorzugt jüngere Anpflan­
zungen, auch an Rändern älterer Bestände. Oft in Dämmerung; nur 
wenig positiv phototaktisch. F30. MV—EVII.
E. (St.) tetraquetrana Hw. Verbreitet; in Erlen-Beständen vor allem 
im Oberwald häufig. Selten am Licht. F14. MV— MVI.
E. (Panoplia) cruciana L. 1 Pärchen. LF Hoherodskopf 27.,28.7.69. 
E. (P.) nanana Tr. Verbreitet an Fichte, am Licht mitunter häufig. 
F19. EV—EVII.
E. (P.) paykulliana  Fabr. Stellenweise an Birke, ab. costana Dup. 
wenige Ex. F5. EVII— EIX.
E. (P.) granitana H. S. Stellenweise, vereinzelt. An Licht u. an Fich­
ten-Stämmen. LF Chr.; Laubach, W aldhaus L.; LF Kestrich; Nidda­
quelle; LF Hoherodskopf. EV—MVII.
E. (P.) rubiginosana H. S. 1 Mn. aus Kiefer. Kleinlüder 10.6.70.
E. (Asthenia) pygmaeana Hb. Verbreitet, stellenweise recht häufig 
bes. am Rande jüngerer Fichten-Bestände. F7. A—EIV.
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Ancylis (Ancylis) laetana F a b r . Verbreitet, meist einzeln, auch am 
Licht. F13. MV—EVI, A—EVII.
A. comptana F r ö l . Zahlreich an Trockenhang bei Mittelrode 8.5.71. 
A. uncella D.&S. An Cnlluna: Hauswurz, Kemmete-Tal 11.5.69; 
Hochmoor 14.6.69.
A. unguicella L. Stellenweise, lokal sehr häufig. Meist im Sonnen­
schein. Hochmoor; Kleinlüder. EV—MVI.
A. mitterbacheriana D.&S. An Eiche vor allem in tieferen Lagen, 
meist nicht selten. Am Licht. F l 2. EIV—AVIL
A. geminana D o n . Verbreitet, nur stellenweise häufiger. In niedrige­
ren Lagen in 2 Gen. Im Oberwald einbrütig. F7. EV—AVI (MVI— 
EVI)MVIII.
A. achatana D.&S. Verbreitet, stellenweise recht häufig. Fast nur 
am Licht. F l l .  EVI—AVIII.
A. (Anchylopera) badiana D.&S. Verbreitet u. häufig in 2 Gen. Am 
Licht. F16. EIV—AVII, EVII—EVIII.
A. (Auch.) apicella D.&S. Vereinzelt, in 2 Gen. Steinau; LF Chr.; 
Kleinlüder; Volkartshain, Hundsbachtal. MV—MVI; EVIII.
A. (Auch.) myrtillana T r . Mit Vaccinium myrtillus verbreitet, nur lo­
kal häufig. Kleinlüder; LF Hoherodskopf; Müs; Hochmoor. MV— 
MVI.
Eudemis porphyrana Hb. Wenige Falter: Hoherodskopf; LF Chr. 
EVII—MVIIL
Cymolomia hartigiana S a x . Stellenweise u. vereinzelt. Am Licht. LF 
Kestrich; LF Chr.; LF Hoherodskopf; Alte Burg L.; Eschenrod, 
W arte L. MVI—AVIII.
Hedya salicella L. Mit Salix verbreitet, meist einzeln; Tag- u. Nacht. 
F 7. EVI—EVIII.
H. nubiferana Hw. Verbreitet u. häufig; oft am Licht. Bevorzugt 
Hecken u. W aldränder. Zucht mit Crataegus u. Pynis communis im 
Mai. F26. EV—AVIII.
H. ochroleucana F r ö l . Mit Rosa verbreitet, einzeln; in 2 Gen. Licht­
anflug. F6. MVI—MVII;EVII—MIX.
H. atropunctana Z e t t . Verbreitet, nur Hoherodskopf (LF) in größe­
rer Zahl; Stockhausen; Kleinlüder; LF Kestrich; Künanzhaus L. 
M VI—EVII.
H. pruniana  Hb . Häufig. Am Licht selten. Zucht mit Prunus spinosa 
im Mai. F27. EV—EVII.
Apotomis turbidana H b. Nur stellenweise u. meist selten. Nur LF 
Chr. häufiger; Bindsachsen L.; Flieden; Schalksbach-Teiche; LF Ho­
herodskopf. MVI—MVII.
A. betuletana Hw. Wenig verbreitet an Birke, nicht häufig. F6. 
MVII—EVIII.
A. sauciana F r ö l . 3 Falter LF Hoherodskopf 24.,26.7.69.
A. capreana Hb. An Salix verbreitet, stellenweise häufig. F15. MVI— 
AIX.
A. inundana D.&S. Sehr lokal u. selten. LF Chr. Eschenrod, W arte. 
EVII—AVIII.
Endothenia gentianaeana H b. Verbreitet, als Falter recht selten. Häu-
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Tiger durch Zucht erhalten (eingetr. von Dipsacus Silvester). Fl. EV 
—EVI.
E. quadrimaculana Hw. Verbreitet u. häufig, oft an Licht. Nicht in 
höchsten Lagen. F14. MVI—EIX.
E. nigricostana Hw. Sehr lokal, aber häufig. In Dämmerung um 
Stachys palustrisf Lam ium -Arten etc. W altersmühle 28.5.68; Ürzell
29.5.68.
E. ericetana Westw . Wenig verbreitet, lokal häufig, besonders am 
Licht. F9. EVI—MVIII.
E. marginana Hw. Verbreitet u. häufig in 2 Gen. Selten am Licht. 
F14. M—EV, EVII—AVIII.
E. oblongana Hw. Nach K r o g e r u s  & S c h a n t z  (1970) eigene Art. 
Ein Mn. Steinau 30.5.68.
Bactra lanceolana H b . Auf feuchten Wiesen in großer Anzahl in 
2 Gen, die z. T. ineinander übergehen. Tags dicht über Gras, auch an 
Licht. F24. MV—IX.
B. lacteana Ga r . 2 Gen. F7. M—EVI, EVII— MIX.
Lobesia (Lobesia) reliquana Hb . LF Kestrich 10.6.69; Kleinlüder
11.6.69.
Orthotaenia undulana D.&S. Stellenweise, fast nur LF. Kleinlüder; 
Flieden; LF Chr.; LF Kestrich; LF. Hoherodskopf. EV—MVII. 
Pristerognatha penthinana  Gn. Selten in hohen Lagen: Künanzhaus; 
Hochmoor; LF. Hoherodskopf. AVI—AVIL
Pseudohennenias clausthaliana S a x . Wenig verbreitet u. nicht häu ­
fig. Fast nur am Licht. F6. MVI—AVIL
Sciaphila branderiana L. Verbreitet, meist einzeln, ab. viduana Hb. 
gleich häufig unter Normalform. Zucht mit Populus tremula im Juni. 
F6. MVI—AVIL
Olethreutes arcuella Cl . Sehr schwer zu erkennen. Dürfte daher wei­
ter verbreitet sein. Bindsachsen 18.6.68.
0. fuligana Hb . 3 Ex.: Läunsbachteich; Kleesberg; Chr. A—EVI.
0. decrepitana H.s. LF Chr.; Steinau, L. EVI— EVII.
Argyroploce lacunana D.&S. Im Vogelsberg häufigste Tortricide. Au­
ßer in W äldern in allen Biotopen in Menge tagsüber, auch am Licht. 
F50. MV—EIX.
A. bipunctana F a b r . Stellenweise häufig. Kleinlüder; LF Kestrich; 
Hochmoor; Kriepelsloch. M—EVI.
A. olivana T r . Vor allem in höheren Lagen, auf feuchten Wiesen 
lokal häufig. Bei Sonnenschein, auch am Licht. LF Kestrich; Freien­
seen. A—EVI.
A. palustrana Z. 2 Ex. LF Kestrich 26.7.69; LF Chr. 26.7.69. 
Paracelypha rivulana Sc. Im Oberwald auf Waldwiesen häufig. 
Sonst vereinzelt. An Licht F13. MVI—EVIII.
Celypha striana D.&S. Auf Wiesen u. an Feldrainen verbreitet u. 
häufig. Tags u. am Licht. F.19. MVI— EIX.
C. rufana  Sc. LF Chr.; LF Kestrich; Kestrich, Sommerberg L. EVI— 
AVIII.
C. rurestrana D u p . Wenige Ex. LF Chr. LF Kestrich. EVI—MVII.
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Fam.: Cochylidae
Hysterosia inopiana Hw. 1 Mn. In anderen Faunenlisten kaum er­
wähnt. Alte Burg 1.7.68L.
Stenodes alternana Stp. Stellenweise u. meist einzeln, Aus W etterau 
ansehnliche Individuenzahl. Nach mündl. Angaben Anderer in 
Deutschland weit verbreitet. Kestrich L.; LF. Kestrich; Ilbeshausen, 
Steinkopf L.; Unter-W iddersheim; Schotten L.
MVI—MIX
Phalonidia gilvicomana Z. Auf feuchten Wiesen in siidl. Randgebie­
ten. Unter-W iddersheim 17.7.69; LF Chr. 2.8.69.
Ph. manniana F.R. 2 Mn. Urzell 29.5.68.
Agapeta hctmana L. Verbreitet, auf Wiesen u. an Feldern stellenweise 
häufig, vor allem am Licht. F.18. MVI—MVIII.
A. zoegana L. Verbreitet u. häufig wie vorige. F.17. AVII—AIX. 
Eupoecilia angustana Hb . 2 Ex.; sicher lokal häufiger. Steinau 2.7.69 
L.; LF Chr. 27. 7. 69.
En. sangnisorbana H.s. Ein Ex. Flensungen 6.8.68 L.
Commophila aeneana Hb . Im südwestl. Randgebiet; wahrscheinlich 
mit Senecio jacobaea verbreitet. Kleesberg 23.6.70; Freienseen
23.6.70.
Aethes rubigana Tr. Verbreitet u. häufig; bevorzugt W aldränder mit 
Gebüsch u. anschließenden Wiesen. Bei Tag- u. Nacht. F15. AVI— 
AVIII.
Ae. margaritana Hw. Verbreitet, nicht häufig; meist am Licht. F.9. 
MVI—EVIL
Ae. smeathmanniana Fabr. Auf Rasen, in 2 Gen. Meist am Nachmit­
tag u. Abend, auch an Licht. F.27. AV—MVI; MVII—MIX.
Ae. rutilana Hb . 1 Mn. aus Wacholder Stockhausen 13.6.70.
Ae. tesserana D.&S. Lokal sehr häufig; 2 Gen. Vorw. tagaktiv. Stei­
nau; Schmidtmühle; Forellenteiche; Freienseen; Unter-W iddersheim 
L. EV—MVI,A—MVII.
Ae. hartmanniana Cl . Verbreitet, nicht selten auf Wiesen u. Weiden. 
Vorw. tagaktiv. F l l .  MV—EVIL
Ae.francillana Fabr. 2 Ex. LF Kestrich 26.7.69; Hofplatte 27.7.68. 
Cochylidia rupicola Gurt. In Dämmerung viele um Eupatorium can- 
nabinum: Mölschbach 1.7.68.
C. implicitana W ck. Lokal, z. T. häufig; 2 Gen. LF Chr. Gedern L. 
AV—AVI, MVII—MIX.
Cochylis hybridella Hb . LF Chr. Unter-Widdersheim. EVIL 
C. dubitana Hb. Auf Waldwiesen, lokal in größerer Zahl. Tagsüber 
aus Weiden. Jägerhaus; Hofplatte; Geiselstein, Goldwiese; Nidda­
quelle. MV—EVI.
C. nana Hw. Mit Birke stellenweise, nur lokal häufig. Flensungen; 
Kleinlüder; Flieden; Hochmoor. EV—EVI.
Falseuncaria ruficiliana Hw. Stellenweise u. vereinzelt in 2 Gen. An 
Licht. Schmidtmühle; Steinau; Rudingshain, Lange Gail L.; Eschen­
rod, W arte L.; Lisberg L. MV,MVII—AVIII.
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